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Depeſchen. ‚ ® Nachrichten: 
Nr. 483. Donnerſtag, den 13. Juli a 1876. 
Marktpreiſe in Sreslan am 12. Juli 1876. 


ur 


Körfen - Telegramme. 


(Schlußkurſe.) Feſtſetzungen Pro 100 Kilogramm 
Berlin, den 13. Sul mean (Zelegr. Agentur.) der ſtädtiſchen Markt- 81 N d Halte Ku Madre 
Not. v. 12, R * 1 
Märkiſch⸗Poſen E. A. 21 10 21 101 Landwirthſchtl. BA — — 65 — Deputation. er. Sea 170 
do. Stamm⸗Prior. 7390) 73 75 Bojen.Sprit-Att.- Geſ. 185 25 27 50 nn IM 
Köln⸗Mindener E. A. 100 50 100 75 Reichsbank 25 155 — J Weſzen, weißer 7 17 16 
Rheiniſche E. A. . .. 115 — 115 40 Disk. Kommand.⸗A. 108 90 9010850] dito gelber - 18 20 17 10 19 70 18 80116 30 16 20 
Oberſchleſiſche & E. A. 155 In 401 Meininger Bank dito. 76 9 755 Roggen : 17 30 16 60115 30 15 — 14 30 14 — 
Seit ed —Schleſ. Bankverein .. 83 75 83 75] Gerſte ß 15 8015 1014 30 13 80113 40 13 — 
Kronprinz Rudolf 2 00 4900 5 u. dl. 61 90 62 — Hafer a 19 6019 3018 80 18 4017 80 17 40 
ee r b en 159 90] Redenbütte. .... . . 350 45 rbſen x 20 50 19 4019 — 18 — 117 50 15 80 
Nuſſ. Bod. 85 25 85 25 Dortmunder Union 5 30 5 Feſtſetzungen der von der Handelskammer ernannten Kommiſſion. 
oln. Dre 929 9 3 . 75 10) Königs⸗ u. Laurahütte 55 -- 88 75 Per 100 Kilogramm fein mittel ordinär 
of. Provinzial⸗ 8 97 80 Poſener Apr. Pfandbr. 95 50 95 30 Raps . 28 — 26 — 20 — 
ſtdeutſche B.⸗A 87 — 87 Ruben Winterfrucht 5 28 — 25 50 19 — 
— er bien, Sommerfrucht : — —4— —1 — — 
Berlin den 13. Juli 1876. (Telegr. Agentur.) otter . . hen . 
Weizen nied undi 55 i r 50 Kilo, ja 85 700750 M 
e m 55 riger, ndig. für Roggen Rapskuchen eg er o erirt, pro ilo, ſchleſiſche 2 
en 5 5 . — — — —ündig. für Spritus 4000 40000) 10000 „ 50 Mk 

Sept.⸗Olt. — 197 50 Fondsbörſe: ruhig. Leinkuchen in an Haltung, pro 50 Kilo 9,80—10 M. 

Oktbr.⸗N ov. 197 50199 — br. ie 94 — 94 — Lupinen in fe 1 Haltung, pro 100 Kilo, — 85 1011,50 Mk., 

e bien, | 5 neue 4% 5 9⁵ 50 > 75 blaue 1011,60 

li 149 50 150 50 Po 12 Renten viefe 96 30 Thymot e 120 pro 50 Kilogr. 36—39—42 Mk. 

Juli⸗ A . 149 50.150 50 ranzoſen 440 — 18 50 Heu 3,30—3,80 Mk. pro 50 Kilogr. 
Sept.⸗Okt.. . . 152 — 153 —[Lombarden . . 128 — 128 50 Roggenſtroh 37,509 Mk. pro Schock à 4 Kilogr. 

Nübdt matt, 1860er Looſe. .. 98 = 9750) FKündigungspreiſe für den 13. Juli: Roggen 151,00 Mk., Weizen 
eee e 54 = 2 u r 8 12 1 0 75 190,00 M., Gerſte — Hafer 180,00 M., Raps 9M. Nböl 8.0 
„Spiritus flau, 9 20 40 70 lter 5. Krit: 236 70 1 50 % e Br. HB) EM. — 

Eu ürfen . . } f/ Szuen- Fralatwe EoRH Tree 
Juli⸗ Auguft. . 48 20 49 50lzipror. Rumanier . 15 40 15 50 Staats- und Volkswirthſchaſt. 
Aug.⸗ Sept. 48 60 49 60Poln. Liquid.⸗Pfandbr. 66 60 66 60 un Die deutſchen Papierfabrikanten haben, nach der „Trib.“, 
Sept.⸗Okbt. 48 70 49 80 ee Banknoten 267 60 266 90 S vom Jahre 1877 ab dreimal —. —.— Ballen, Ries und 

Hafer, Oeſterr. Silberrente 55 — 55 25] Buch in den Handel zu bringen. Wie allgemein en, war nach 
Juli. 168 109 —Galizier Eiſenbahn. 81 — 80 40l der alten Theilung 1 Ballen = 10 Rieß a 920 Buch a 24 Bogen für 


N N f Schreibpapier, Arend bei Druckpapier das Buch zu 25 Bogen ge⸗ 
Nachbörſe: Franzoſen 439,50, Kredit 236, Lombarden 126 ählt — Abgeſehen von dieſem Miſchmaſch 3 10 Mal And 12 
BIN rg brachten, ſchon die 8 n Theilungen von 


Stettin, den 13. Juli 1876. (Telegr. Agentur.) Rieß Schreib⸗ = 480 und 1 Rieß Druckpapier = 500 Bogen er 
Not. v. 12. Not v. 12. cherlel Uebelſtände ı mit ſich “ ſchon feit längerer Zeit ſelbſt das 

Weizen flau, | Rübdl ee 9 ringſte Druckpapier wenig lens halb geleimt, 810 eres Druckpapier a “ 

Juli⸗Auguſt . . 194 — 195 — Juli . 62 25 62 25ſ[mit Schreibpapier vollkommen identiſch iſt. Die beiden früheren Thei⸗ 

Auguſt -» -. Sept⸗ Ot... . 6225 62 D lungen werden nun vollſtändig verlaſſen und an deren Stelle tritt 

Sept.-Dft.. . . 197 - 19 —|S tritus flau, Pr 0 fa tig die rein dezimale Theilung, nämlich 1 Ballen = 10 Nieß a 10 
8 flau, 1 Iuli⸗An a > a 10 5 50 Buch a 10 Heft a 10 Bogen, welche für alle Papiere gilt. 

Sn 1 5 ji 118 90145 — Aug.⸗Soßt ru un Gerüchte. Seit einigen Tagen raunte man ſich in der ber⸗ 

17 48 5014 Sept. „Okt. 50 liner Geſchäftswelt zu, daß eines der bedeutendſten Häuſer der 

Be Sept „Ott. 11 = 2 — Petroleum, Herbſt 1 14 10 500 Waarenbran en, die größte euxopäiſche Firma ihres ſpeziellen Ge⸗ 


chäftszweiges, die in Berlin, Hamburg, Paris, Lyon und London 
10 hre Niederla ungen ehe in bedenkliche Verlegenbeiten gerathen ſei. 


Der „B. B.⸗C.“ glaubt dieſe Gerüchte energiſch dementiren zu können. 


Pörſe zu Poſen. ns bel 9 | in 5 iu 1 Wo verbreitet 
: ’ i weſen zu ſein, denn das genannte Blatt hört von dort, daß von 
Poſen, den 13. Juli 1876. (Amtlicher Börſenbericht.] Seiten pes Hauſes dem Chef der Hamburger Reichsban dels und 


gen. ann — Ctr. Kündigungspreis 150 Mk. dem Leiter der erſten dortigen Privatbank ſofort nach Auftauchen 
gu Alk, 1 150, Auguſt⸗ Sept. 1 1. S 132 . die Geſchäftsbücher 1 Einſicht vorgelegt wurden, — 


1 8 50 beste Birma Hilbert die Be ach g ed als a Su 
beſi ildet dieſe Nachri ewiß einen intereſſanten 
1 g, 0, re 7 Be 750 Piber Belag daf, wie leicht in bewegter Zeit ſelbſt die e 

90 50 fi u 1 5 47,80, Septbr. 4 7, Firmen derartigen Gerüchten anheimfallen können. 
ob. 6,80, Dear. —. Lolo-Spiritus (ohne Faß) — u Chemnitz, 12. Juli. W 5 Börſenbericht 
. g sit 420 ve a on. ] => etter: 281 Mast Ben a 
den 13. li 1876 rſenbe elber ‚ weißer —234 Mar oggen niedriger 
A en i. Weiter ſchön. der 183-190 M N f 8 170180 M Ge 4 


Roggen flau. Gekündigt — Ctr. Kündi 17 B15 — Eure 
; f a fer 10-14 M 135145 M., 0 rbſen, Mahl: 
get u, W 150 150 B. nom., Auguſt⸗Sept. 151 hr Herbſt 152 55 Dt utter⸗ —, Alles Bi; 4000 Kilo. j a 


u. G., Oft. 
eizenme g er 35 M., Nr. 0 33 M, Nr. 1 31M. 
S 0 nichrige, Kay — 8 10 3 —. 7 ggenmehl 27,50 M., Nr. 1 26,50 M. pr. 100 Kilo. 
150440 b, B. B. 1 G., „Olle ns, G., Nobo — 8 210 obne Baß ET ia * Su 0 
45,60 G. Notenuml auff 2 ‚624,510 Zunahme 12,709,970 Fl. 
Ju Meal ablbare Wezel 11 Bere met e 
P n Metall zahlbare Wechſe unahme = 
Produkten⸗ e Börſe. ger die der Bank Hoch 751 60 15 
herrn hie „288, nahme 956 ⸗ 
18. 210 Mf. . a ee 251 M. . Erden Koh g Wechſe . . ..... . 117,720,263 Sunshine 11,523,711 
ter: 161-170 I. — Gere 1705 109162, Heine 13151 ME) Gingeime'nub börferimäkis s e Aenne 1000 » 
iR a Mk. (Alles per 1 Kilo nach Qualität u. Effektiv⸗ angekaufte Pfandbriefe 3,852,933 Abnahme 101,533 
[Privatbericht.] Spiritus 49,50 Mk. ver 100 Liter A 100 pCt. *) Ab⸗ und Zunahme gegen den Stand vom 5. Juli. 
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u Ueber die diesjährige Hopfenernte in Oeſter⸗ Berlin, Maſchinenfabrikant Bondto aus Berlin, Fabrikaut Meißner 
reich erhalten wir aus Prag vom 7. d. M. einen Bericht, derſaus Königskrone, Direktor Welter aus Berlin. J 
8 auſe. Kaufmann 


uns tendenziös gefärbt ſcheint und deshalb mit Vorſicht aufzunehmen. Grätz's Hotel zum Deutſchen 
iſt. Derſelbe lautet: Wrzeſznicki aus Mogilno, Lehrer Weiner und Heindſchke ans Tirſch⸗ 
SER 9 „ ſtiegel, a N rer Boscamp aus Niepruſzewo, Bürger Mur- 
Aus unſeren ſämmtlichen Hopfenbau⸗Diſtrikten iſt durchaus nichts kowski aus Bu „ Viehhändler Reinike aus Magdeburg, Ingenieur 
Erfreuliches zu melden. Der Hopfenſtock leidet an einer ungeheuern Behmer aus Kreuzburg, Brauereibeſitzer Grünberg aus Grätz, Vieh⸗ 
Verkommenheit, was übrigens beinahe ſelbſtperſtändlich erſcheint, händler Hierſekorn und Gebrüder Leciejewiez aus Neutomiſchel, Gebr. 
wenn man bedenkt, daß er durch maſſenhaftes Ungeziefer aller Arten, Janotte aus Kirchplatz, Gaſthofsbeſitzer Föhner aus Hammer. 
durch Kälte und abwechſelnde 8 0 durch Dürre heimgeſucht wurde. Hotel de Paxis. Die Kaufleute Pohl aus Burg bei Mag⸗ 
Hat auch der Negen, wie z. B. in Saaz, eine kaum merkliche deburg, Frau Plewezinska aus Pinne, Baerwaldt aus Schroda, Ka- 
Beſſerung im Gefolge, ſo iſt dieſelbe jo wenig belangreich, daß für liczynsli aus Thorn, Nonkel aus Lodz, Leweque aus Metz, Konarski 
1875 „Mittehvaare f. 80, (eg. M. 127) für Preiswaare, welche heute aus Paris, Goebel gus Hamburg, Zabkocki aus Berlin, Plewkiewicz 
für Primas gaht, f. 100 (M. 158), jedoch ohne Erfolg angebotenſaus Oppeln, Simonſohn und Vogel aus Breslau i 
gr Die Produzenten ſcheinen nicht ohne Grund eine Hauſſe in Langner's Hotel Garni. Fabrikant bon Bernatzki a. War⸗ 
> malen en, Seit 2 Se aa) Luiehke jchau, Bauunternehmer Sontag aus Sagan, Sberförſter Keglatzky a. 
Hoffnungen noch weit ungünſtiger; die dortigen Pflanzer thäten am Bee S De Sender pe ne ee 


beiten, die Pflanzen ſofort zu entfernen und irgend etwas zu ſäen, da 2955 rg, mit ar 
die Ranken ganz verkümmert ſind und mehr Bohnenſtöcken ähneln. ee en Frankfurt, von Potworowski aus Raguſa, A. von 


Die alten Vorräthe find auch hier gering und verlangt man für N . 
Rothhopfen gleiche Preiſe, wie in Saaz für Mittelwagre bezahlt! Keiler es Hotel. Die Kaufl. Fiſcher aus Warſchau, Tausk 
wird. — In Galizien wunden bereits große Quantitäten durch aus Berlin, Davidjohn aus Barcin, Wittowski aus Jerzyce, Rach⸗ 
Vorkäufe von fl. 90 —100 die Ko. 50 abgeſetzt, in Steiermarkſmiel aus Bythin, Silberſtein aus Schwiebus, Frau Winsgort aus 
wurden fl. 100 vergebens offerirt; die Händler konnten keine Zuge⸗ Wloclawek. 
ſtändniſſe erzielen. Im Ganzen haben wir hohe Preiſe zu erwarten, Stern's Hotel de l'Europe. Hauptmann Kupfer a Liſſa, 
und wird man in der Beurtheilung der Qualität wohl ein Auge zu⸗ Bauunternehmer Gieſe a. Gneſen, die Kaufl. Herzheimer a. Mainz 
1 ö > Kr in tur ker a DR 5 Ne Krüger a. Berlin. 
rauerhänden befindlichen Vorräthe höchſtens bis Ende November Lachmann's Ga iu einen : 
reichen werden, und wird deren rejerbirte Da im 1 die] Holz aus Oſtrowo, 3 1 re 
Preiſe nicht raſch fteigen laſſen, da auch die Händler eine befonnenel Sandlungsfommis Schreiber a. Breslau, Graveur Piliz a. Florenz, 
Haltung üben; aber Hopfen iſt unumgänglich nöthig und wird auch 1 — Ruſchin a. Rogaſen £ ; 5 5. 
ſeine M. 300 bei uns zu holen wiſſen; 3 würde erfahrungsgemäß ; x 
ihre Waare notiren. —. ee 
** Ernteausſichten in Frankreich. Der Weizen hat in vielen i i 
1 5 b Telegraphiſche Nachrichten. 


Gegenden ſchwer zu leiden gehabt und kommen namentlich zahlreiche 0 

Klagen aus dem Departement der Aisne. Ueberhaupt find die Herbit-] Bromberg, 13. Juli. [Privat⸗Depeſche der Poſener Zei⸗ 
ſaaten nur unvollkommen, theilweiſe gar nicht ag des inſtung.] Im Prozeß wegen des pieranier Kirchentumults ſprachen die 
manchen Ge 5 wieder A Strenge zes inters][Geſchworenen geftern Abend um 9% Uhr nach zweiſtündiger Be⸗ 
nicht widerſtehen, jo daß im Frühjahre Vieles umgeackert werden rathung das Verdikt. Dasſelbe lautet gegen v. d. Marwitz und 


mußte. Im Ganzen iſt in Weizen eine Mittelernte kaum zu erwar⸗ g 5 hi - 
muß Hafer und Gerſte haben ein recht gutes Ausſehen. Die natür⸗v. Duſzynski auf ſchuldig der Rädelsführerſchaft bei Landfriedens⸗ 


75 5 e ei dom 15 75 mehr . wt . 7 bruch und Störung des Gottesdienſtes, ſowie gegen die übrigen An⸗ 
zie jünaften Gewitterregen friſche Kraft gewonnen, während die künſt⸗lgeſchuldigten au uldi t ückſichti f 
lichen Wieſen, deren eriter Schnitt ſehr durch die Dürre gelitten, ſich n — ee engen me 


wieder zu erholen ſcheinen und ein ziemlich gutes Erträgniß vers; 8 > R 
ſprechen Mais ſteht gut, ebenſo Kartoffeln. Zuckerrüben 18 wohlſv. d. Marwitz und v. Duſzynski zu je 2 Jahren Gefängniß, 


ein wenig im Rückſtande, haben indeſſen noch Zeit genug, um ſich v. Uminski und Wirth Haber zu je 3 Monaten, Kazmierski und 
5 85 au ri —— . ie en daß £ u 1 Podlaſzewski zu je 6 Monaten, Lewandowski und Waſielewski zu je 
ſchwemmungen, Stürme und Hagel die Kulturen, im Garzen genom.] 3 Monaten Gefängniß. Um 11 Uhr 20 Min. Abends endete der 
men, e e in 2 r a deus Fön Wende Ape Prozeß. 

man zu hoffen wagte. Anders ſteht es mit dem Wenig Aepfel, Wien, 13. Juli. Das „Tageblatt“ will wi 8 : 
wenig Birnen und noch weniger Pflaumen ftehen zu erwarten; Fin⸗ſhate ſich vor zwei Tagen na & Petersburg Ei ex ge 


egen viel Nüſſe dort, wo der Froſt nicht verheerend eingewirkt hat. Der)". 8 ; Ne a 
Wein iſt allerdings. in ſeiner Blüthe um etwa drei Wochen gegen das mittelung des ruſſiſchen Kabinets für die Herſtellung eines Waffen⸗ 
Vorjahr zurück; man glaubt vor der erſten Oktoberwoche keine Traube ſtillſtandes in Anſpruch zu nehmen. Anderweitige Beſtätigung dieſer 
, . Daß die Ötereidifde 
no . ’ V 1 4 106 8 

durchaus nicht ſpärlich und die Trauben recht vlelverſprechend ſind. Regierung die Schließung des Hafens von Klek anordnete. 

Wäre nicht die Phylloxerra, welche fortwährend ſtellenweiſe auftritt, Konſtantinopel, 13. Juli. Die „Agence Havas“, Bureau 


und die Pyralraupe, die ſich in den beiten Gegenden des Cote d' Or Reuter, meldet: Zahlreiche Freiwillige, worunter auch eini i 
a 5 ie Wi i ; : a ‚ ge Chriſten, 
zeigt, ſo könnten die Winzer wohl ſehr zufrieden fein. ließen ſich anwerben. Die Regierung wies die Armeekommandanten 
u Ausmünzungen in Fraukreieh. Nachweiſungen des fran ſan, die Freiwilligen den regulären Truppen gleichzuſtellen und darüber 


Jeeben dein ana r 3565 681.815 er. Gold⸗ und 724.819.018 du wachen, daß beim eventuellen Einmarſch in Serbien die Pflichten der 
Fr. Silbermünzen geprägt. Die meiſten Goldmünzen (428% Mill.) Menſchlichkeit gegen friedliche Einwobner des Landes beobachtet 


lieferte das Jahr 1860, die meiſten Silbermünzen (156% Mill.) das werden. Der Sultan und feine Mutter zeichneten 20,000 Pfund für 
Jahr 1873; 1872 und 1873 wurde Gold gar nicht, 1863 Silber nurſKriegszwecke. Die Peſt in Bagdad iſt faſt erloſchen. Aus Salonichi 
in Höhe von 13 Mill. ausgemünzt. Im Durchſchnitt wurden jähr⸗ meldet man, daß das deutſche Mittelmeer⸗Geſchwader, das kürzlich 


2 


er 
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RES Goldmünzen Silbermünzen den Hafen zur Uebungsfahrt verlaſſen und vor demſelben gekreuzt N 
186064 215.5 Mill. Fr. 4. Mill. Fr. hatte, wieder im Hafen vor Anker gegangen iſt. 0 
186569 * ER 425 . Bukareſt, 13. Juli. Die Kammer ermächtigte den Finanzminiſter, 
18074 EINE 1 während neun Monaten, von heute angefangen, den Zolltarif des 4 

Se Handelsvertrages mit Defterreih allen den Staaten zu gewähren, ej 
Angekommene Fremde welche den Wunſch ausgeſprochen haben, mit Rumänien Handelsver⸗ 


träge abzuſchließen. 


13. Juli. . ER 
Belgrad, 13. Juli. Es wird offiziell gemeldet: Die mili⸗ 


ucko wis Hotel de Rome. Rittergutsbeſitzer Lieutenant. . Bruch) 1 8 : a 
Bar nebft Frau aus Golenczewo, Oberſt a. D. und Rittergutsbeſ.täriſche Situation iſt unverändert; beide Theile behaupten 
v. Bleich nebſt Frau aus Scharfenort, Hauptmann a. D. Seyller aus ſihre Stellungen; nur unbedeutende Zuſammenſtöße mit den Türken 


Glogau, Baumeiſter Köhler aus Berlin, die Kauflente Cohn u. Bähr⸗ finden ſtatt. Die Inſurgenten bombardiren die türkiſchen Dörfer 
Merseburg, Jacob ang Berlin. Wohhſahn aus Neufcadt bet Pinne, bei Witdin. Die Nachricht von der Einnahme Sniiſhars if burn 
l d N Erfindung. Oberſt Leſchjanin provozirte geſtern daſelbſt einen Kampf und 


Zarek aus Breslau. . l 5 
Mylius' Hotel de Dresde. Major von Diezelski aus beſetzte mehrere ſtrategiſche Punkte. Die ſerbiſchen Truppen in Ghen⸗ 


Züllichau, Adminiſtrator Daniels aus Tiſchdorf, Verſicherungsbeam⸗ zovo (Gangowa) bei Widdin verfolgten die Türken bis zur gegen 

jer Saul ee 8 8 die e . aus [wärtig geſchloſſenen Feſtung, viele Lebensmittel erbeutend. Türkiſche 

N A Wag aug ee Ottenſtein aus Fürth sangen a Schiffe bombardirten erfolglos das infurgirte Dorf Nowozels. 
Scharffenberg's Hotel. Die Kaufleute A. Schröder 

aus Berlin, Meineth aus Breslau, Rothe aus Inowrazlaw, Bemdorf E 

aus Augsburg, Löwy aus Kreuzburg in Oberſchleſien, Kahlmann aus 


Verantwortlicher Redakteur Dr. Jul. Waſner in Poſen. Druck und Verlag von W. Decker & Co. (E. Röſtel) in Poſen. 
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